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Sonntagsausflüge

 

In die Vorzeit 
  und zuruck

Leben und Arbeiten heutzutage: 
Schaubrennen in Murr

Uhrzeit:  	 14.00 Uhr  
Treffpunkt: 	 Edelbrennerei Hekel, Theodor-Heuss-Str. 44 
Führer:	 Gunter Hekel 
Dauer:	 ca. 2,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 15,00, (inkl. 8er Probe mit Vesper).

Bei der handwerklichen Edelbranddestillation 
sind Fingerspitzengefühl und eine gute Nase für 
feinste Aromaunterschiede gefragt. Anhand ei­
nes Brennvorgangs kann man miterleben wie 
aus heimischem Obst ein hochprozentiges Tröpf­
chen entsteht. Neben Erläuterungen zur Ent­
wicklung der Destillationstechnik werden acht 
Edelbrände verkostet. Dazu gibt es einen Vesper­
teller mit verschiedenen Käsesorten und Wurst.   

Anmeldung: Tel. 07144/102375.

14.30 Uhr, Theodor-Heuss-Straße 44: Kinder entdecken Beeren.

Zu Fuß geht es mit Kräuterpädagogin Claudia Nafzger auf eine Reise zu 
den Wildbeeren. In Hecken und an Bäumen wachsen viele spannende 
Beeren, die es zu entdecken gilt. 

Preis: € 3,00, für Kinder ab 6 Jahren (inkl. kleiner Kostproben und 
Getränk). Anmeldung: Tel. 07144/102375.

04.

SEPT

Geschichten aus dem 18. Jahrhundert: 
Marbach am Neckar

Uhrzeit:  	 14.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	 Vor derm Rathaus, Marktstr. 23, 71672 Marbach 
Führerin:	 Sabine Stängle 
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 3,00, ermäßigt ¤ 2,00.

Gewandet im Stil des 18. Jahrhunderts 
erzählt Sabine Stängle beim Gang durch 
die Altstadt vom damaligen einfachen 
Leben der Bürger, von den rüden Metho­
den zur Soldatenrekrutierung und der 
zentralen Rolle der Kirche. Am Malefiz­
turm, dem ehemaligen Gefängnis, vorbei 
wird über den letzten Hexenprozess be­
richtet. Auch die großen Söhne dieser Zeit 
werden vorgestellt: Tobias Mayer, Karl 
Georg von Wächter und natürlich Fried­
rich Schiller. 

14.30 Uhr in Schillers Geburtshaus: 
Schiller für Kinder.

Es gibt Friedrich Schillers Dramen „Die Räuber“ und „Wilhelm Tell“ 
sowie seine Balladen „Der Taucher“, „Die Bürgschaft“ und „Der Hand­
schuh“ auch als Kinderbuch. Die Bücher dürfen angeschaut werden. 
Es wird zusammen über die Stücke  gesprochen, das Geburtshaus 
Schillers erkundet und viel über seine Kindheit in Marbach erzählt.

Preis: € 1,50.

Geniesser-Tipp

Restaurant Goldener Löwe, Geburtshaus von Schillers Mutter, Niklas­
torstr. 39: Schiller-Menü: Salat mit Schillerlocken, Schillerspieß mit 
hausgemachten Spätzle und Pilzen der Saison und zum Nachtisch 
süße, gefüllte Schillerlocken.

Öffnungszeiten:  11.30 bis 14.30 Uhr, Tel. 07144/6663.

Restaurant Glocke, Marktstr. 48: Schweinevollbraten vom Grill.

Öffnungszeiten:  ab 11 Uhr durchgehend, Tel. 07144/998776.

Restaurant Zur Scheune, Marktstr. 45: Burgunderschinken mit  
Petersiliengelee. Zanderschnitte mit krosser Haut auf Schalotten-
Rotwein-Sauce mit getrüffeltem Kartoffelbrei. Schillers kaltes Apfel­
süppchen mit allerlei Beeren und Calvadoscreme.

Öffnungszeiten: ab 12 Uhr durchgehend.

Um Tischreservierung wird gebeten:  Tel. 07144/1308603.

07.

AUG

14.30 Uhr im Museum im Adler: Kinderführung.

Parallel zur Führung findet ein einstündiges Kinderprogramm statt.  
Zu Urgroßmutters Zeiten waren viele Frauen als Magd im Dienst, und 
so berichtet ein Dienstmädchen aus seinem Leben. Anschließend wird 
angeschaut, wie turbulent es früher im Wirtshaus zum Adler zuging.
Ein Bastelangebot rundet das Kinderprogramm ab und danach geht es 
noch in den großen Gewölbekeller unter dem Museum.

Im Adlerkeller können alle gemütlich zusammen sitzen,  
Schmalzbrote und Most oder Saft genießen und den  
Nachmittag ausklingen lassen. 
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Warenhandel, Verwaltung und Produktion in einer 
mittelalterlichen Stadt: Großbottwar

Uhrzeit:  	 14.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	Restaurant Rose, Hauptstr. 1, 71723 Großbottwar 
Führer:	 Werner Fuchs und Ulrich Löffler 
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 4,00, ermäßigt ¤ 3,00, Kinder  
	 bis 12 Jahre sind frei (inklusive Verköstigung).

Es ist noch heute das Schmuckstück der Stadt, das im Jahr 1556 er­
baute Rathaus, ein stattlicher Fachwerkbau am Marktplatz. Im Mittel­
alter durften Bäcker und Metzger nur dort ihre Waren verkaufen, und 
Weinbauern mussten hier ihre Maße überprüfen lassen. Durch den  
historischen Stadtkern führt der Rundgang zur Eselsmühle. Beim Er­
kunden der mehrstöckigen Mühlanlage zeigt sich die tägliche Arbeit 
des Müllers. Die Führung endet im Rathaus mit kleinem Umtrunk und 
von den Landfrauen gebackenen Original Großbottwarer Eselsohren.

16 Uhr im Rathaus: Quiz für Kinder.

Wer hat bei der Führung aufgepasst? In einem Quiz können Kinder Fra­
gen zum Rathaus, zur Mühle und dem Leben im Mittelalter beantworten. 
Wer mehr als die Hälfte weiß, wird mit einem kleinen Geschenk belohnt. 

GenieSSer-Tipp

Historischer Gasthof Stadtschänke, Hauptstr. 36 (neben dem Rat­
haus): Flädlessuppe, € 3,20. Schnitzel in Eier-Mehl-Käseteig gebacken, 
Brandteigkartoffeln, Metaxa-Sahnesoße und gemischter Salat, € 13,80.

Öffnungszeiten:  ab 11.30 Uhr durchgehend, Tel. 07148/8024. 

Küferstüble, Pfarrstr. 5: Maultaschen in der Brühe.

Öffnungszeiten: 10.30 bis 13 Uhr und ab 17 Uhr, Tel. 07148/1433.

06.

MÄRZ

Neue Wege auf alten Pfaden
Erleben Sie die Schillerstadt Marbach und die historischen Orte des 
Bottwartales auf eine neue und spannende Art. Nehmen Sie sich 
mit Ihrer Familie die „Zeit“, vergangene Zeiten aus einem ganz 
besonderen Blickwinkel zu betrachten. 

Wir laden Sie ein, Verstecktes zu entdecken, und öffnen Türen zu 
Burgen, Kellern oder Mühlen, die sonst nicht zugänglich sind. Für 
Kinder gibt es speziell ausgesuchte Angebote, die viel Spaß ver­
sprechen. Die heimische Gastronomie hält ein besonderes Essen 
bereit und lädt zu einem gemütlichen Aufenthalt ein.

Bote der Stauferzeit:  
Burg Hohenbeilstein in Beilstein 

Dem Steppi auf der Spur: 
Über die Vorzeit in Steinheim an der Murr

Uhrzeit:  	 13.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	 Parkplatz Burg Hohenbeilstein, 71717 Beilstein 
Führerin:	 Dr. Gertraude Rentschler  
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 3,00, ermäßigt ¤ 2,00, Kinder  
	 bis 12 Jahre sind frei.

Im 12. Jahrhundert unter den Staufern er­
baut, wurde die Burg Hohenbeilstein im 
Bauernkrieg 1525 zerstört und 1898 teil­
weise wieder aufgebaut. Heute besteht 
sie aus dem so genannten „Langhans“, 
einem 27 Meter hohen, fünfeckigen Berg­
fried, einer 2,5 Meter dicken Schildmauer 
und mehreren Nebengebäuden. Bei der 
Führung wird der Turm  bestiegen und die 

Anstrengung mit einem herrlichen Ausblick belohnt. 

15 Uhr im Innenhof der Burg: für Kinder und Erwachsene.

Bei der Flugvorführung der Burgfalknerei können Eulen, Uhus, Falken 
und Adler bei ihren rasanten Flügen beobachtet werden. Ein Höhepunkt 
sind die Geier, die mit Spannweiten von nahezu drei Metern dicht über 
die Köpfe des Publikums hinweg ihre Kreise ziehen. 

Preis: € 5,00 Kinder bis 14 Jahre, € 8,00 Erwachsene.

GenieSSer-Tipp

Burgrestaurant Hohenbeilstein, Langhans 1: Robert-Vollmöller-Teller – 
Zwiebelfleisch und Schäufele mit Lemberger Soße und Wurst-Spätzle, 
Blattsalate, € 11,90. 

Öffnungszeiten:  11.30 bis 21 Uhr. 

Um Tischreservierung wird gebeten:  Tel. 07062/5770.

Uhrzeit:  	 14.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	Urmenschmuseum, Kirchplatz 4, 71711 Steinheim 
Führer:	 Hans Dietl   
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 2,00, ermäßigt ¤ 1,00.

Durch Skelettfunde eines Steppenelefanten 
und eines Auerochsen im Jahr 1910 wurde 
Steinheim bekannt. 1925 sorgte die Ber­
gung eines Steppenbisonskeletts für wei­
teres Aufsehen, und weltweites Interesse 
rief schließlich 1933 der Fund eines rund 
300.000 Jahre alten Urmenschschädels 

hervor. Diese und viele weitere Funde wie Skelette von Riesenhirschen 
und Wasserbüffeln sind bei der Führung zu sehen. 

Ab 14 Uhr vor dem Urmenschmuseum: Kinder in Aktion.

Unter Anleitung von Peter Dietl vom Steinmetzbetrieb Dietl können 
Kinder aller Alterstufen vor dem Urmenschmuseum kleine Steppen-
elefanten aus Ytongsteinen gestalten. Mit den richtigen Werkzeugen 
fällt es nicht schwer, sich einen „Steppi“ für zu Hause zu fertigen.

Preis: € 4,00 (inkl. Materialkosten).   

   

03.

APRIL

08.

MAI

Romanische Baukunst: 
Stiftskirche in Oberstenfeld

Zu Urgroßmutters Zeiten: 
Wirtshäuser in Benningen am Neckar

Geniesser-tipp

Restaurant Zum Lamm, Marktstr. 32: Steppibraten – Sauerbraten 
mit Knödeln und Rotkraut, ¤ 12,80.  

Öffnungszeiten:  10 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr. 

Um Tischreservierung wird gebeten:  Tel. 07144/29390.

05.

JUNI

03.

JULI

Uhrzeit:  	 14.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	 Vor der Stiftskirche, 71720 Oberstenfeld 
Führer: 	 Werner Lämmle  
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 3,00, ermäßigt ¤ 2,00.

Der romanische Bau wurde als Kirche 
des Adeligen Chorfrauenstifts errichtet. 
Beeindruckend sind die Säulenkrypta 
aus dem 11. Jahrhundert und der um 1230 
erbaute, reich verzierte Chorturm. Durch 
den Einfluss der Hochgotik wirkt der 
dreischiffige Kirchenraum mit zwei hin­
tereinander gestaffelten Chören sehr 
eindrucksvoll. Das Hauptbild im dreiflü­

geligen Passionsaltar von 1512 stammt vermutlich aus dem Umkreis 
der Dürerschule.

Geniesser-Tipp

Restaurant Zum Ochsen, Großbottwarer Str. 31: Stiftsteller – Filet 
vom Schwäbisch-Hällischen Landschwein mit gebratenen Pilzen, haus­
gemachten Spätzle, Rahmsoße und buntem Salatteller, € 18,00.

Öffnungszeiten:  12 bis 14.30 und ab 17.30 Uhr. 

Für den Mittagstisch wird um Voranmeldung gebeten: Tel. 07062/9390.

Uhrzeit:  	 14.30 Uhr  
Treffpunkt Führung: 	 Museum im Adler, Ludwigsburger Str. 9 
	 71726 Benningen 
Führerin: 	 Margarita Schlegel  
Dauer:	 ca. 1,5 Std. 
Preis: 	 ¤ 3,00, ermäßigt ¤ 2,00.

Über Jahrhunderte war das Wirtshaus 
Mittelpunkt des dörflichen Lebens. Poli­
tische Versammlungen und Treffen ört­
licher Vereine hatten hier ebenso ihren 
Platz wie Familienfeiern und Tanzveran­
staltungen. Entsprechend abwechslungs­
reich ist die Geschichte der drei Gasthäu­
ser Adler, Hirsch und Löwe. Nach Abstechern 
zum Schafhaus und der Römer-Freilicht­

anlage führt der Rundgang zum Museum im Adler, wo der Adlerkeller 
besichtigt wird.


